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„Wir können den Wind

nicht ändern, aber wir

können die Segel richtig

setzen.“ (Aristoteles)

Solch oder einen ähnlichen Gedan-

ken hatte Ralf Schweers, als er sich

entschloss das neue Gebäude nicht

mit großformatigen, sondern mit klein-

formatigen Kalksandsteinen zu errich-

ten. „Um unsere langfristige Erfolgs-

geschichte weiter fortzuschreiben ist

es wichtig gerade unsere jungen

Maurerazubis auch mit traditionellen

Formaten „trainieren“ zu lassen, die

sonst nahezu ausschließlich in den
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Berufsbildungszentren noch gelehrt

werden.

Unter den Augen des erfahrenen

Bauleiters Mike Grunden errichten die

angehenden Maurer den einstöckigen

Neubau in Massivbauweise. „Auch

wenn der Trend beim Neubau hin zu

großformatigen Steinen und Elemen-

ten geht, sollen unsere Nachwuchs-

kräfte das handwerkliche Geschick

des klassischen Mauerns erhalten.

Und das nicht nur für Sanierungs-

und/oder Renovierungsarbeiten“, so

Mike Grunden.

Das selbständige Arbeiten macht dem

Team sichtlich Spaß und so darf mit
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der Fertigstellung des neuen

Sozialtraktes mit Umkleiden, Sanitär-

räumen und Duschen sowie einem

Aufenthaltsraum mit separater Küche

im zweiten Quartal 2022 gerechnet

werden.

Angetan von dieser Idee und im Zuge

der Nachwuchsförderung stellte die

UNiKA Kalksandstein Westfalen

GmbH sogleich das erforderliche

Kalksandsteinmaterial zu Verfügung

und ergänzte das Projekt um eine

Schulungsmaßnahme, bei der auch

die erfahrenen Poliere über die

Veränderungen in der Normung

informiert wurden.
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